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12. November 2025, Mittwoch, 14 – 16 Uhr, Spielenachmittag im Saal am 

Teilsrain 10. Es stehen Brett- und Kartenspiele zur Verfügung. Machen Sie 

mit! Es macht Spaß. 

 

  

19. November 2025, Mittwoch, 14 Uhr. Zusammen mit dem Seniorenbeirat 

laden wir Sie ein zu Kaffee und Kuchen im Saal am Teilsrain 10. Unser 

Gast heute: Pfarrerin Dr. Camilla Wischer (neue Pfarrerin der 

Evangelischen DreiSeen Gemeinde). Vortrag mit Bildern: „Der in Stein 

gemeißelte Luther – was die Denkmäler uns erzählen“.  
 

  

25. November 2025,  Dienstag, Führung durch das Münchner 

Volkstheater. 

Im Herbst 2021 wurde der Neubau mitten im Schlachthofviertel eröffnet und 

ist seither ein voller Erfolg. Ins Auge fällt nicht nur die backsteinrote 

Außenfassade in Sichtziegeloptik. Der knapp 30 Meter hohe Bühnenturm 

weist bereits aus einiger Entfernung den Weg zur neuen Spielstätte. Insgesamt 

kann im neuen Haus auf drei Bühnen gleichzeitig Theater gespielt werden: 

Hauptbühne mit einem Zuschauerraum für 600 Personen + zwei weitere 

Bühnen mit Plätzen für 200 bzw. 100 Theatergäste. Es wird angestrebt, 

möglichst alle Bühnen zu besichtigen, zudem werden die Werkstätten 

(Schreinerei, Schlosserei, Maske, Schneiderei) besichtigt.  

Die Führung durch Herrn Weinkopf – 1. Vors. der Freunde des Münchener 

Volkstheaters – dauert etwa 1,5 Std. (max. 20 Pers.). Anmeldung bis zum  

18. November 08153-99 00 04 (Heßmann). Wir treffen uns um 9.05 Uhr am 

S-Bahnhof Steinebach. Kosten nur MVV (Spende erwünscht). 

Anschließend Mittagessen im Theaterrestaurant „Schmock“. 

 

  

27. November 2025, Donnerstag, 14 Uhr, Breitwandkino Seefeld. Film: 

Dann passiert das Leben (mit Ulrich Tukur + Anke Engelke). Eine 

feinfühlige Hommage an eine vergessene Liebe. 

Hans, der als Schuldirektor kurz vor der Pensionierung steht, bewegt sich für 

seine Frau Rita eher wie ein Gast in ihrem Leben. Der gemeinsame Sohn ist 

aus dem Haus und die langjährige Ehe folgt einer eingespielten Routine, bei 

der Rita den Takt vorgibt. Und wenn es nach ihr geht, gibt es keinen Grund, 

irgendetwas daran zu ändern. Überhaupt: Sie mag keine Veränderungen. Aber 

auf einmal gibt es da eine Leere. Auf einmal fällt den beiden auf, wie wenig 

sie über das Leben ihres Sohnes wissen. Auf einmal ist nicht mehr klar, ob sie 

zwei Einzelne oder ein Paar sind. Doch dann passiert das Leben und es 

entsteht der Mut, sich auch nach vielen gemeinsamen Jahren wieder neu zu 

entdecken. Anmeldung nicht erforderlich. Kosten 6 €. 
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Wichtiger Hinweis: Die Teilnahme an unseren Unternehmungen erfolgt auf eigene Gefahr: jeder ist für sich selbst 

verantwortlich. Ein Versicherungsschutz besteht nicht. 

  

 

  

10. Dezember 2025, Mittwoch, 14 – 16 Uhr, Spielenachmittag im Saal am 

Teilsrain 10. Herzlich willkommen. 

 

  

17. Dezember 2025, Mittwoch, Adventskaffee im Saal am Teilsrain 10. Mit 

Musik + Geschichten  zum Advent und zum Weihnachtsfest lassen wir das 

Jahr ausklingen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
 

  

18. Dezember 2025, Donnerstag, 14 Uhr, Breitwandkino Seefeld. Film: 

Stiller. (Verfilmung von Max Frischs Weltbestseller). Zürich in den 50er 

Jahren: Ein junger Mann wird von der Polizei verhaftet. Er wird für den vor 

sieben Jahren verschwundenen Bildhauer Anatol Stiller gehalten, welcher auf 

Grund seiner Verwicklung in eine dubiose politische Affäre strafrechtlich 

verfolgt wird.  

Aber der Mann behauptet weiter, er wäre James White. Als er auf seiner 

Unschuld und seiner tatsächlichen Identität beharrt, zieht die 

Staatsanwaltschaft schließlich das Urteil von Stillers Frau Julika zu Rate. 

Doch auch diese kann ihn nicht eindeutig identifizieren. Was geschah damals 

wirklich und wer verbirgt sich hinter der Identität von Stiller? Ist er nun 

tatsächlich ein Amerikaner oder doch Stiller, der seine Frau und die Schweiz 

Hals über Kopf verlassen hat. Rückblenden arbeiten die Vergangenheit auf 

und verunsichern sie doch gleichzeitig.  

Anmeldung nicht erforderlich. Kosten 6 €. 
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